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Ein Begräbnis auf dem Eise.

Schncesrürme in den Vereinigten Staaten.
In Nordamerika mittete ein heftiger Schneesturm, der die

Straßen in Stadt und Land binnen kurzem unwoabar machte.
In den Großstädten geht man den ungeheuren Schneemengen
sofort energisch zu Leibe, um den Verkehr in den Städte »! und
aus den Verbindungs -Landstraßen wiederherzustellen. Unser
Bild zeigt Soldaten mit Flammenwerfern , die den Schnee auf
den Hauvtstraßen zum Tauen und schnellen Abfließen bringen.

Zu dem schweren Eisenbahnunglückin Berlin.
Die Trümmer der zusammengefahrenen Züge.

Ein schweres Eisenbahnunglück, bas wohl in erster Linie
aus die durch den Streik der Gas - und Elektrizitätsarbeiter
hervorgerusene Dunkelheit zurückzuführen ist, bat sich in der
Näh« des Bahnhofs Beusselstraße in Berlin ereignet. Dort
fuhr ein Güterzng mit einer Geschwindigkeit pon 25 Kilo¬
meter ans «inen im Gitterbahnhof Moabit rangiereirden
Giiterzna . Drei Beamte vom Fahrverfonal wurden getötet
and viele Personen leicht und ichtver verletzt. Dte Ina«
wurde« von Auaehörtaeu der TechnischenNothitse ««führt.

Von der Deutschen Skilansmeisterschaft ln Krummbübel.
Oben: Internationale Teilnehmer am Start . — Unten : Auf dem

Weg« rum Startplatz an der Hanrpelbaude.
In Krummhübel im Riesenoebirae gelangte bei herrlichein

Winterwetter die Deutsche Skilansmeisterschaft rum Austrag . Die
rege Teilnahme der deutschen Wtnterspo-rtleute »rnL die trefflichen
Leistungen zeMen von dem immer weitere Kreise ziehendenInteresse f" *- - v . — '
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Die Hungersnot in Nußlaich.
Die geivaltige Hungersnot , welche in

Zentalrnbland herrscht, ist wohl eine der
größten Katastrophen der Menschheit. Wenn
auch HilssexpeditioneU aus fast allen Län¬
dern dorthin entsandt wurden , so sind diese
doch nicht imstande, der armen notleidenden
Bevölkerung, die nach Millionen zählt, eine
ausreichende Hilfe zu bringen . Täglich ster¬
ben Hunderte. ui»d die Leichen dieser vor
Hunger und Kälte gestorbenen Menschen ge¬
währen , einen grausigen Anblick.

Eine Londoner Weinfirma ließ sich mittelst
Flugzeug Wein aus Epernan in Frankreick
kommen. Der Flug dauerte 6 Stunden.
Der Transport per Bahn nnd Schiff hätte

8 Tage in Anspruch genommen.

Die Hungersnot rn Rußland.
1. Ein russisches Spital . 2. Verteilung von Medikamenten. 3. Unbestattete Leichen.

4. Entwgnzung von Eisenbahnwagen.



Die Sixtinische Kapelle des Vatikans in Nom,
in welcher die Wahl des Papstes statt fand.

Die Technisch« Nothilfe beim Eiscnbahnerstreik.
Der Technischen Nothilfe ist es gelungen , mit Aufbietung

aller Kräfte , welche sich freiwillig iu Len Dienst der Sache ge¬
stellt haben , einen , wenn auch nur notdürftigen , Betrieb unserer
Eisenbahn anfrechtzuerhalten . _
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Reickstagsabgeordneter
Conrad Haußmann f.

Der Rei chstagsabgeorönete Conrad
Haußmann ist nach kurzem Kranken¬
lager an den Folgen der Grippe ge¬
storben . Mit ihm scheidet ein « her¬
vorragende und bei alten Parteien
gleich beliebte Persönlichkeit aus dem
parlamentarischen Leben . Haußmann

war neben seiner po¬
litischen Tätigkeit in
Stuttgart ein ange¬
sehener ReKtsanwalt
und bat sich auch als
guter Kenner der Li¬
teratur durch Goetbe-
forschungen und
Reichstag wird Generalsekretär Hermann an
seine Stelle treten.
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Die Fleischversorgung Deutschlands.
Unsere graphische Darstellung veranschau¬

licht den Viehauftrieb der bedeutendsten deut¬
schen Schlachtviebmärkte , und »war in einer
Gogeuitberstellung der Jahre 1921 und 1913.
Ein Rückblick auf die Bewegung des Markt-
yerkehrs mit Bieh während des Jahres 1921
läßt erkemien , daß sich der Auftrieb an Groß¬
vieh höher stellte als im Jahre 1913, dagegen
war die Beschickung der Schweinemärkte gegen-

dem Stande der Vorkriegszeit wesentlich
und betrug nur etwa ein Drittel der

Abgesehen von den Schweinen
auch der Auftrieb an Kälbern 1921 etwas

geringer als im Jahre 1913 . Dagegen seist
lw bei den Schafen ein etwas stärkerer Auf¬
trieb gegenüber der Vorkriegszeit.

Der im 68. Lebensjahre stehende Papst , der übrigens auch
in München studiert frat , und der deutschen Sprache vollkom¬
men mächtig ist, gilt ais ausgezeichneter Redner , der volkstüm-
lich humorvoll zu sprechen pflegt . Einer solchen Sprechweise
scheint sich auch das Oberhaupt der katholischen Kirche in hem
abgebildeten Augenblick zu befleißigen , da er seine erste Rede
an die Volksmenge richtet.



Zu  unseren Bildern
3u den deutsch-volnischon Grenzverhandlungen.

Ein Schweizer ist der Leiter der deutsch-polnischen Wirt¬
schaftskommission, der Angehörige eines neutralen Landes. Wer
selbst wenn man ihm die höchste Unparteilichkeit zutraut , darf
man leider kerne Milderung des Spruches erhoffen, der «ns
den wertvollsten Teil Oberschlefiens geraubt hat . Unser Bild
zeigt uns Dr . Ealonder , den Präsidenten der deutsch-polnischen
Wirtschaftskommisston, im Glückaufschacht der Königin-Luise-
Grnbe im Kreis Htnbenbuvg. Dieser ganze Kreis , in dem sich
Schacht an Schacht reibt , ist ein Hohes Lied von deutscher Ar¬
beit und deutscher Tatkraft . Was modernste Technik leisten
kann, um die verborgenen Schätze der Erde ans Tageslicht zu
fördern , ist dort geleistet worden. Der deutsche Ingenieur , der
deutsche Kaufmann haben wahre Wunderwerke geschaffen, wie
eben bas ganze Oberschlesien, dieses Jndustrierreich , eine rein
deutsche Schöpfung ist. Und das alles fällt jetzt unverdient den
Polen in den Schob. — Schon gebt durch das deutsche Land die
neue Grenzlinie — sie geht auch mitten durch das deutsche Herz.

Die Ostsee zugefroren.
Ein seltenes Bild ! Es komnit nicht oft vor in Deutschland,

daß die Ostsee rusriert . Und es ist keine dünne Eisschicht, mit
der das Straisunder Fahrwasser unserer deutschen See bezogen
ist. Seist auch die Eisrinne , in der das Trajektschiff fährt , daß
Grunbeis nicht vorhanden ist, so ist die Eisdecke doch stark ge¬
nug, um selbst schwere Automobile «tragen zu können. Ein leb¬
hafter Verkehr entwickelte sich auf dieser naürlichen Brücke
zwischen Stralsund und der Insel Rügen.

8. E. Bit» t.
8 . E. Bilz , der bekannte Führer der Naturheilbewogung,

starb vor kurzem in Nabebeul, wo er seine berühmt« Anstalt
hatte, im 80. Lebensjahre. Bilz , dessen Bücher „Das neue
Naturheilverfahren " und „Der Naturstaat " in Hundert tau sen¬
den Exemplaren verbreitet ist, war ursprünglich Handwerker.
Bis ins Greisenalter hinein frisch und kräftig, Sommer und
Winter auf offenem Balkon schlafend und jeden Morgen nach
längerem Barfußgange an einer alten Eiche seines Parkes
Klimmzüge machend, war er eine prächtig« lebende Illustration
seines Naturheilverfahrens.

Burrngeneral de Wet f.
Der bekannte Burengeneral Christian de Wet, der im süd¬

afrikanischen Feldzüge eine hervorragende Rolle spielte, ist ge¬
storben. De Wet, der im 69. Lebensjahre stand, war am 7. Ok¬
tober 1884 als Farmerssohn Es Lee uw kop (Oranje -Freistaat)
geboren. Als Sechsundzwanzigjähriger trat er zum ersten Male
in den Kämpfen der Südafrikanischen Republik (1880—85) bei
Mamba hervor. Später befürwortete er lebhaft den fördera-
tioen Zusammenschluß der Republiken. Im Kriege gegen
England erlangte er seine grobe Popularität . Er wurde der
Meister des Bewegungskrieges, tauchte überraschend oft im
Rücken des Feindes auf , fiel in die Kapkolonie ein und zwang
u. a. die starke Garnison von Dewetsdorp zur Uebergabe. Nach
dem unglücklichen Kriege suchte er mit Botha und Delarey
Hilfe in Europa.

Auf No. 21 bitte genau achten!
u. künstlicheFaÄ e Zähne

BrennsUtte, Kontakte, Tiegeln, Gold- u. Silberwaren
kauft hödistzahlend

Heesen , Wagemannstr . 21.

Treibriemen
Nassgestreckte

Kernleder
Flender - Hola-
Riemcnscheiben
Riemenwachs. ,

b . H.

Wiesbaden , Zietenring 6
Telephon 1965 nnd 881. (1007

Trau -Ringe
mod. Kugell'orm, in jed. Fein¬
gehalt , noch zu billig. Preisen

W. Sauerland
Wiesbaden — Schulgasse 7
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